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Herren Kreisliga Gr. 2

Spvgg.1951 HAS Heblos : TTG Vogelsberg III 
Samstag, 11.03.2023, 19:00 Uhr

Großer Jubel bei der TTG Vogelsberg III – 9:5 Auswärtserfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der TTG Vogelsberg
III im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 bei der Spvgg.1951 HAS Heblos endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 15. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass die Spvgg.1951
HAS Heblos mit einem Ersatzpieler antrat. Das Satzverhältnis von 28:25 zeigt auffallend den engen
Spielverlauf.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Passende
spielerische Mittel hatten Dix / Wolf letztlich parat, um sich gegen Schneider / Zimmermann
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Wolf / Reichel hatten gegen Kröbl / Staubach dagegen
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. 2:3 endete das Doppel zwischen Götz / Wolf und
Ruhl / Kübel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Ruhl /
Kübel endete. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Auf dem falschen Fuß
erwischte Sebastian Dix seine Gegnerin Larissa Staubach beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg.
Thorsten Wolf gegen Jannik Kröbl hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nur einen Satz
verlor indes Christian Wolf bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Simon Ruhl und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich konnte Manfred Götz zwar einen Satz gewinnen, verlor
wenig später das Spiel gegen Gerhard Schneider, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen
war, aber trotzdem mit 1:3. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Auf Messers Schneide stand die im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Ralf Reichel und Steffen Zimmermann, bevor sich der
Gastspieler mit 1:11, 16:14, 4:11, 11:5, 8:11 durchsetzte. Unglücklich war Alfred Wolf in der Partie
gegen Martin Kübel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
Spvgg.1951 HAS Heblos und der TTG Vogelsberg III. Überzeugend war hingegen der 3:0-Erfolg von
Sebastian Dix gegen Jannik Kröbl. Unglücklich war Thorsten Wolf nachfolgend in der Begegnung
gegen Larissa Staubach, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Diese Niederlage war gleichzeitig die 9. für Wolf seit Beginn der
Spielzeit, während ihm bislang 21 Siege gelangen. Kaum Chancen ließ Christian Wolf beim 11:3, 11:
9, 11:5 seinem Gegner Gerhard Schneider. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7.
Beim 5:11, 8:11, 5:11 gegen Simon Ruhl fand indessen Manfred Götz von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch diese Niederlage verändert sich die
Anzahl an Niederlagen von Götz damit auf 11, während er bislang einen Erfolg seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Ralf Reichel verlor dann sein Match gegen Martin Kübel unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist die Spvgg.1951 HAS Heblos nun ein Punktekonto von 14:18 Punkten
auf, während die TTG Vogelsberg III vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen den KSC
1952 Volkartshain ansteht, 14:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der Spvgg.1951 HAS
Heblos bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.03.2023 gegen den TSV 1951 Altenschlirf III.

 Statistik:
 Spvgg.1951 HAS Heblos

Doppel: Dix / Wolf 1:0, Wolf / Reichel 0:1, Götz / Wolf 0:1 
Einzel: S. Dix 2:0, T. Wolf 0:2, C. Wolf 2:0, M. Götz 0:2, R. Reichel 0:2, A. Wolf 0:1 

 TTG Vogelsberg III
Doppel: Kröbl / Staubach 1:0, Schneider / Zimmermann 0:1, Ruhl / Kübel 1:0 
Einzel: J. Kröbl 1:1, L. Staubach 1:1, G. Schneider 1:1, S. Ruhl 1:1, M. Kübel 2:0, S. Zimmermann 1:
0


